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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
Tel. 0751/ 7602-45 

Ulrike Blaser, Stellvertretung Tel. 0751/7602-0
Spenden bitte an:
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben
Herzlichen Dank!

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@drk-rv.de

Activpflege  
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt� Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Nicole Pfeiffer 0751/18959866

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 19.09./20.09.2026
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert.
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/4 44 30
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Herzliche Einladung zum Türkischen Tanznachmittag
Türkische Tänze machen Spaß, sind leicht zu erlernen und können auch ohne PartnerIn getanzt werden, 

da sie entweder in der Reihe oder im Kreis getanzt werden. Die mitreißende Musik und die klaren  
Rhythmen machen die Schrittfolge leicht erkennbar.

Herzliche Einladung zu diesem rundum vergnüglichen Nachmittag! Eintritt frei!

Samstag, 19. September 2026
14.30 Uhr – 16.30 Uhr

Pfarrstadel Grünkraut, Kirchweg 21
Veranstalter: Gemeinde Grünkraut 

Nähere Infos:
christa.gnann@gruenkraut.de Tel.: 0751 760245

Restlos glücklich – Strategien gegen Lebensmittel­
verschwendung und Kosten Ersparnis beim Einkaufen

Ein Vortrag bei dem die Teilnehmenden Wissenswertes rund um das Thema 
Lebensmittelverschwendung erfahren.

Referentin Katja Sontheimer (Ernährungszentrum Bodensee Oberschwaben) 
spricht über die häufigsten Wegwerfgründe, erklärt den Unterschied zwischen 

Mindesthaltbarkeits- und Verbrauchsdatum und zeigt Strategien für eine gute Einkaufsplanung auf.

Außerdem gibt sie hilfreiche Tipps zur geeigneten Lagerung von Lebensmitteln und zu Portionsgrö-
ßen als Hilfe beim Kochen…. 

Selbstverständlich gibt es auch ein paar leckere Kostproben zum Thema aus dem Rezeptkatalog 
des Ernährungszentrums.
Der Vortrag ist kostenfrei.

Termin: 22. September 2026
Uhrzeit: 19.00 Uhr bis ca. 20.30 Uhr

Ort: Haus der Mitte

Anmeldung bei Frau Veit, gerne per E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 
oder telefonisch: 0751 7602-46
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Rathausgalerie

Neue Ausstellung
„Zwischenräume“ - Malerei
von Gabriele Wöllhaf - 
Vernissage am 23. September
Zwischenräume zeigt Arbeiten, die 
sich zwischen Natur und Abstraktion, 

Ordnung und Intuition bewegen. Linien, Formen und Far-
ben treten miteinander in Beziehung und öffnen Raum für 
eigene Assoziationen. Die Bilder erzählen keine Geschich-
ten - sie laden dazu ein, eigene zu entdecken.
Vernissage am Mittwoch, 23. September 2026 um 
19 Uhr in der Rathausgalerie in Grünkraut
Es spricht die Mundart-Künstlerin Marie-Luise Sprenger.

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

  
 
 

  
 

 

 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
18.09. Kurzwandern 11:30  

Info: Inge 62729 
Margarethe 
99319390 

Dienstag, 
22.09. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
07520 2564 
Bruno Willibald 
0751 66397 

Dienstag, 
22.09. 

Gedächtnistraining 
Hockergymnastik 
Sturzprophylaxe 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sina Hensel 

0751 7602-45 

Mittwoch, 
23.09. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

0751 64885 

Mittwoch, 
23.09. Radwandern 13:30 Wertstoffhof 

Reinhard Marten 
0751 65273105 
Walter Spieler 
0751 63270 

Donnerstag, 
24.09. Aktivenstammtisch    

Freitag, 
25.09. Café Kunterbunt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176 62194462 

Freitag, 
25.09. Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Peter Kaltenmark 

0751 67004 

Drei Dinge helfen, 
die Mühseligkeiten des Lebens

zu tragen: die Hoffnung,
der Schlaf und das Lachen.

 
Immanuel Kant

Drei Dinge helfen, 
die Mühseligkeiten des Lebens

zu tragen: die Hoffnung,
der Schlaf und das Lachen.

 
Immanuel Kant


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Amtliche
Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Fundamt
Gefunden wurde:
- Brille (Sporthalle)
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

Informationen

Ferienprogramm 2026
Die langen Sommerferien sind vorbei und für 
die Kinder hat die Schule wieder begonnen.
Dank der Grünkrauter Vereine konnten dieses 
Jahr 11 Programmpunkte angeboten werden, 
worauf insgesamt 97Anmeldungen verzeich-

net werden konnten.
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden, die sich jedes 
Jahr Gedanken über einen Programmpunkt machen und teil-
weise auch einen Urlaubstag opfern um den Grünkrauter Kin-
dern ein bisschen Abwechslung in die Ferienzeit zu bringen. 
Danke für das ehrenamtliche Engagement und für die alljähr-
lich tollen Angebote:
• Förderverein Grundschule Grükraut e. V. für „Pssst…wir 

entdecken Wildtiere”
• Narrenverein für „Nachmittag im Wald”
• Musikverein Grünkraut für „YOGA-Spaß für Kinder”
• GVV Gullen/Gemeinde für „Lebensraum Gewässer erkun-

den mit dem Ökomobil”
• Feuerwehr für „Spiel und Spaß”
• Landjugend für „Spiele und Kinoabend”
• Bürgergemeinschaft für „Kreativi mit Batiken”
• TSV für „DFB-Paule-Schnupper-Abzeichen”
• Kath. Frauenbund für „Suchen-Finden-Staunen: Die Basi-

lika Weingarten”
• Tanz- und Balettschule Caro Frick für „Tanzen-Tanzen-Tan-

zen”
• Schützenverein Grünkraut für „Bauernhausmuseum Wol-

fegg”

Foto: Phylli Straub 
Die Kinder hatten viel Spaß bei den Wildtieren.

Vieles gab es zu entdecken und zu untersuchen im Ökomobil.

B 32 Straßenbauarbeiten zwischen Grünkraut-
Eggwald und Bodnegg-Rotheidlen
Arbeiten im Zuge der L 326 ab Montag, 14. September 2026
Die Umbauarbeiten zur Erhöhung der Verkehrssicherheit an 
der „kleinen Kofelder Kreuzung“ konnten bereits im August 
fertiggestellt und die B 32 für den Verkehr freigegeben werden. 
Der rund 1,3 Kilometer lange Radweg zwischen Grünkraut-
Eggwald und Bodnegg-Rotheidlen wurde nahezu fertiggestellt.
Nach einer kurzen Unterbrechung laufen seit Montag, 14. Sep-
tember 2026 die Arbeiten im letzten Bauabschnitt der Gesamt-
maßnahme. Die anstehenden Arbeiten konzentrieren sich auf 
den südlichen Anschlussast der Landesstraße 326 am Kreis-
verkehrsplatz B 32/ L 326 bei Bodnegg- Rotheidlen.
In der vierten und letzten Bauphase wird der Radweg entlang 
der B 32 an den bestehenden Radweg entlang der L 326 ange-
schlossen. Dazu erhält der Anschlussast der L 326 eine Que-
rungshilfe, zudem wird der Anschluss des Radwegs an den 
bestehenden Radweg an der L  326 hergestellt.
Nach dem Abschluss der Arbeiten kann der neue Radweg an 
der B 32 von den Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmern genutzt werden. Die Arbeiten werden voraussicht-
lich rund zwei Wochen in Anspruch nehmen.
Verkehrsführung
Die L 326 muss während der Arbeiten für den Verkehr voll 
gesperrt werden. Die B 32 ist von den Arbeiten nicht betrof-
fen und kann in beiden Fahrtrichtungen weiterhin befahren 
werden.
Während der Arbeiten ist der Ortsteil Bodnegg-Rotheidlen 
über die L 326 aus Richtung Bodnegg erreichbar.
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Die Umleitung erfolgt ab dem Kreisverkehrsplatz bei Rotheid-
len über die B 32 durch Gullen bis nach Staig. Ab der Ein-
mündung der L 335 bei Staig erfolgt die Umleitung über die 
Landesstraße durch Grünkraut und Bodnegg bis zum Kreis-
verkehrsplatz bei Bodnegg, Lachen und ab dort weiter über 
die L 326 bis nach Rotheidlen. Die Gegenrichtung wird ent-
sprechend geführt.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis für die mit der Maßnahme zusam-
menhängenden Beeinträchtigungen.

Dank an das Reinigungsteam 
für die tolle Arbeit!
Während es in der Ferienzeit in vielen Arbeitsbereichen etwas 
ruhiger zugeht, sind diese Wochen für das Reinigungsteam 
eine besonders intensive Phase. Denn dann heißt es, Reini-
gungsarbeiten durchzuführen, für die das ganze Jahr über 
keine Zeit bleibt. So wurden auch in diesem Sommer wieder 
zahlreiche Grund- und Sonderreinigungen in den Gebäuden 
und Räumlichkeiten der Gemeinde durchgeführt. Fenster wur-
den geputzt, Böden aufgefrischt und maschinell bearbeitet, 
„Dreckecken“ beseitigt, Inventar und Oberflächen gesäubert, 
Stühle und Teppiche gereinigt. Das alles und manches mehr 
musste trotz hochsommerlicher Temperaturen erledigt wer-
den, damit nach den Ferien „sauber gestartet“ werden kann. 

Foto: Katharina Wendzel 
Fr. Pfleghaar von der Bürgergemeinschaft unterstützt das 
Reinigungsteam bei der Reinigung der Stühle vom Haus der 
Mitte

Alles Gute zum Schulstart!
Wir wünschen allen Schulanfängern  

einen guten Start in ihren neuen 
Lebensabschnitt und viel Freude in der Schule.

Bürgermeister Holger Lehr
Gemeinderat

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde

Ferienbetreuung
Die Ferienbetreuung wird ab diesem Schuljahr gemeinsam 
mit den umliegenden Gemeinden organisiert. Die Anmel-
dung erfolgt ebenfalls online über eine separate Anmel-
deplattform.
Über folgenden Link gelangen Sie zur Anmeldung: 
https://ferien.someware.de/
Der Anmeldezeitraum für die Herbst- und Osterferien 
läuft ab sofort bis Mittwoch, 30. September. Bitte mel-
den Sie Ihr Kind innerhalb dieses Zeitraums verbindlich für 
die gewünschte Ferienbetreuung an.
Für die Pfingst- und Sommerferien gibt es einen weiteren 
Anmeldezeitraum von Mitte Dezember bis Mitte Januar. 
Über die genauen Termine werden wir Sie rechtzeitig infor-
mieren. Auch bei der Ferienbetreuung gilt: Für jedes Kind 
ist eine separate Anmeldung erforderlich.
Fragen zur Anmeldung?
 Bei Fragen zur Anmeldung oder zur Ferienbetreuung können 
Sie sich gerne an Kim-Laura Senft wenden: 0751 7602-34  
oder kim-laura.senft@gruenkraut.de

WhatsApp-Kanal
Die Gemeinde hat ab sofort einen offiziellen WhatsApp-Kanal:
Gemeinde Grünkraut (88287)
Über diesen Kanal informieren wir regelmäßig und unkompli-
ziert über kurzfristige Ereignisse, aktuelle Themen, wichtige 
Hinweise und Neuigkeiten aus unserer Gemeinde.
 
Beitreten ist ganz einfach. Scannen Sie den nachfolgenden 
QR- Code:

Bitte denken Sie daran,  
nach dem Abonnieren die 
„Glocke“ oben rechts zu 
aktivieren – so bekommen 
Sie mitgeteilt, dass die 
Gemeinde eine Nachricht 
veröffentlicht hat.
 
Der Kanal ist öffentlich, alle 
Interessenten können ihn 
abonnieren, dennoch hat 
keiner Einsicht auf die Teil-
nehmer.
Ihre Daten bleiben selbst-
verständlich anonym – wir 
und auch andere Abon-
nenten sehen weder Ihre 
Telefonnummer noch Ihren 
Namen.

Bleiben Sie verbunden – schnell, direkt und unkompliziert!
Folgen Sie dem neuen WhatsApp-Kanal und erhalten Sie alle 
wichtigen Informationen rund um unsere Gemeinde Grünkraut 
direkt aufs Handy

Unser Trinkwasser stellt sich vor:

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
  

 

Von der Quelle zum Wasserhahn
am Freitag, 2. Oktober 2026
Herzliche Einladung!

Treffpunkt um 14.15 Uhr auf dem 
Parkplatz der Festhalle
Wir bieten Mitfahrgelegenheiten 

an, auch Fahrradfahrer sind willkommen
14.30 Uhr	 Pumpenhaus in Arneggen:
	 Infos zu Wassererfassung und Wasserqualität und 

zur Sanierung und Modernisierung der Anlage
15.30 Uhr	 Hochbehälter Kenzler: Infos zur Sanierung des 

Hochbehälters und der Erneuerung und Erweite-
rung des Leitungsnetzes
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Anschließend Rückkehr zur Festhalle
Zur besseren Planung, insbesondere der Mitfahrgelegenheiten, 
bitten wir Sie um Anmeldung bis zum 30. September unter Tel. 
0751 – 760245 oder E-Mail christa.gnann@gruenkraut.de  Wir 
freuen uns aber auch über kurzentschlossene Interessierte.

Abfall-Info

Problemstoffsammlung 2026
In Grünkraut steht das Schadstoffmobil am Freitag, 
25.09.2026, 15:15 - 16:45 Uhr auf dem Parkplatz an der 
Festhalle.

Weitere Informationen finden Sie auch unter www.rv.de und 
in der Abfall App RV.

WAS SIND PROBLEMSTOFFE?
Was wird angenommen (Beispiele):
• Altöl (bis zu 5 Liter)
• Batterien (Haushalts- und Autobatterien)
• Chemikalien (max. Einzelgebinde mit 20 Liter)
• Farben
• Holz- und Pflanzenschutzmittel
• Klebstoffe
• Lacke
• Laugen
• Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück)
• Lösungsmittel
• Putz- und Reinigungsmittel
• Säuren
• Spraydosen mit Inhalt

Das Abfall-ABC der Problemstoffe ist auf der Homepage des 
Landkreises unter www.rv.de abrufbar und in der Abfall App 
RV.

Was wird nicht angenommen:
• Druckgasbehälter (z. B. Helium Ballongasflaschen, CO2-

Zylinderflaschen (Rücknahme im Handel))
• Infektiöse Abfälle
• Radioaktive Abfälle
• Sprengstoffe
• Lithiumbatterien über 500 g (z. B. E-Bike-Akkus, große 

Bohrmaschinen (Rücknahme im Handel).

REGELUNGEN FÜR EINE SICHERE ABGABE:
• Gehen Sie vorsichtig und aufmerksam mit den gefährli-

chen Abfällen um.
• Geben Sie Problemstoffe, wenn möglich, in den Original-

behältern mit Hinweisen auf Inhalt und Herkunft ab (grund-
sätzlich in geschlossenen Gebinden).

• Die Schadstoffe dürfen nicht miteinander vermischt wer-
den.

• Das Landratsamt rät ab, Problemstoffe an Dritte weiter-
zugeben. Die Problemstoffe müssen beim Fachpersonal 
des Schadstoffmobil abgegeben werden.

• Das Abstellen von Problemstoffen an den Sammelplätzen 
kann zu Umweltschäden führen und ist verboten.

• Der Erzeuger der Abfälle ist bis zur Entsorgung haftbar.

Informationen für Haushalte und Kleingewerbe: Kostenfreie 
Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Telefon 0751 85-2345 
buergerbuero-ab@rv.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
Dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 22.09.26 und 06.10.26
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Grüngutplatz 
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer 
(gegenüber EDEKA)

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85        - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen  - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid  - 2360

Nachhaltigkeit und Klima

Einfach & effektiv: In sechs Schritten  
die Kellerdecke dämmen
Auch bei der Dämmung der oberen Geschossdecke kann 
man selbst tätig werden
Die Decke von unbeheizten Kellerräumen zu dämmen 
lohnt sich. Unterstützung durch Handwerksbetriebe ist 
dafür nicht nötig. Mit ein wenig handwerklichem Geschick 
können Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer die 
Dämmung in sechs Schritten selbst anbringen. Darauf 
weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. 
Die Sanierungsmaßnahme ist äußerst effektiv: Sie spart 
bis zu zehn Prozent Heizkosten jährlich. Kosten fallen nur 
für das Material an. Nachdem die Kellerdecke gedämmt 
wurde, ist zudem der Fußboden im Erdgeschoss im Win-
ter nicht mehr kalt. Zusätzlich zur Dämmung der Kellerde-
cke empfiehlt sich auch ein Blick auf den Dachboden. Eine 
gute Dämmung der oberen Seite des Dachbodens schützt 
nicht nur vor Kälte, sondern auch vor Hitze. In manchen 
Fällen ist die Dämmung des Dachbodens sogar Pflicht. 
Während bei der Dachdämmung Fachleute gefragt sind, 
ist bei der Dämmung der oberen Geschossdecke eben-
falls viel in Eigenregie möglich.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei 
am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Frei-
tag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@
zukunftaltbau.de.
Jetzt schon an den Winter denken, das ergibt mit Blick auf die 
hohen Energiepreise Sinn. Eine einfache, aber effektive Art der 
energetischen Sanierung lässt sich leicht selbst durchführen: 
das Dämmen der Kellerdecke. Die Maßnahme gerät häufig in 
Vergessenheit. Gerade in älteren Gebäuden mit unbeheiztem 
Keller lohnt sich die Aktion. Die Dämmung sorgt dafür, dass 
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in der Heizsaison der Fußboden im Erdgeschoss weniger kalt 
ist, da die Kälte aus dem Keller nicht mehr in den Fußboden 
eindringt. Außerdem lassen sich Heizkosten sparen.
Die Kellerdecke selbst dämmen – in sechs Schritten

Schritt 1: Dämmstoff kaufen
Zuerst steht der Kauf des Dämmmaterials an. Es ist im Bau-
stoffhandel oder Baumärkten erhältlich. Bei der Auswahl des 
Dämmstoffes können Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümer auf Hartschaumplatten aus Polystyrol oder Polyurethan, 
Stein- und Mineralwollematten oder -platten sowie Natur-
dämmstoffe, beispielsweise Holzweichfaser- oder Zellulose-
platten zurückgreifen.
Vorab sollte sichergestellt werden, dass nach der Dämmung 
noch ausreichend Kopfhöhe vorhanden ist. Das sind etwa 
zwei Meter unter der Decke, damit sich niemand den Kopf 
anstößt. Es ist wichtig, dies vor dem Kauf der Platten zu klä-
ren, da dadurch manche Dämmstoffe als Möglichkeit ausfallen, 
weil sie zu dick sind. Gut zu wissen: Wer besonders gut däm-
mende Materialien nutzt, ist hier im Vorteil. Mit ihnen erreicht 
man auch mit weniger Zentimetern bereits die gewünschte 
Dämmleistung.
Wichtig ist der Dämmwert den das Bauteil nach der Maß-
nahme erreicht. Der Dämmwert wird als U-Wert bezeichnet. 
Ein Wert von unter 0,2 Watt pro Quadratmeter und Kelvin ist 
besonders gut. „Bei den meisten Dämmmaterialien reichen 
rund 14 Zentimeter, um die gewünschte Dämmung zu errei-
chen“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. Bei Polyurethan 
etwa ist dafür eine Dicke von rund zehn Zentimetern erforder-
lich, bei Holzweichfaser 18 Zentimeter.
Befinden sich ungedämmte oder schlecht gedämmte Heizlei-
tungen an der Kellerdecke, sollte man hierfür zudem Dämm-
schläuche oder -schalen kaufen.

Schritt 2: Kellerdecke besenrein machen
Nach dem Kauf der Dämmung befreien die Do-it-Yourself-
Handwerkenden die Kellerdecke von Spinnweben, Dreck, 
Staub und eventuell losem Putz.

Schritt 3: Heizleitungen einpacken
Bevor es an die eigentliche Dämmung der Kellerdecke geht, 
packen die Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer wo 
nötig zunächst die Heizleitungen dick in Dämmschalen oder 
-schläuche ein.

Schritt 4: Dämmung befestigen mit Kleber, Dübel oder Schie-
nensystemen
Nun wird die Kellerdecke gedämmt. Beim Befestigen der 
Dämmplatten kommen Kleber, Dübel oder Schienensysteme 
zum Einsatz. Glatte Betondecken sind am einfachsten zu 
dämmen. Von der Dicke des Dämmstoffs und der Oberfläche 
der Kellerdecke hängt es ab, ob zusätzlich gedübelt werden 
muss. Hier gilt: Je dicker die Dämmplatte und je schlechter 
haftend die Decke, desto eher müssen die Platten mit Dübeln 
befestigt werden. Wer sich unsicher ist, wie die Dämmplatten 
befestigt werden sollen, findet Infos dazu in den Hersteller-
angaben oder fragt im Fachhandel bei geschultem Personal 
nach. Wichtig: Während der Dämmung ist das sorgfältige und 
fugenfreie Anbringen der Dämmplatten erforderlich. So hält 
die Dämmung weit länger als dreißig Jahre.
Schritt 5: Verputzen und streichen
Sind die Dämmplatten an der Kellerdecke befestigt, kann man 
sie anschließend noch verputzen, streichen oder mit einer 
Gipskartonplatte versehen. Bei einigen Platten ist die Ober-
fläche bereits gestrichen, dann entfällt dieser Schritt.
Schritt 6: Den oberen Teil der Kellerwände ebenfalls dämmen
Schließlich sollte man noch einen sogenannten Schleppstrei-
fen anbringen, so dass die Kellerwände im oberen Bereich, 
unterhalb der Decke, ebenfalls gedämmt sind. Dadurch ent-
steht eine Dämmschürze, die Wärmebrücken durch die Keller-
wände verringert. Außerdem reduziert auch diese Maßnahme 
die Heizkosten. Für die Wanddämmung ist eine Dämmstärke 

von mindestens vier Zentimetern und eine Plattenbreite von 
etwa 50 Zentimetern ausreichend. Hat das Gebäude keine 
Fassadendämmung, sollte eine Fachperson prüfen, ob eine 
Dämmschürze das Schimmelrisiko im Erdgeschoss erhöht.
Dämmen in bewohnten Kellerräumen
In bewohnten und beheizten Kellern macht das Dämmen der 
Kellerdecke keinen Sinn. Hier lohnt sich in der Regel das Däm-
men des Kellerbodens und der Kelleraußenwand von innen. 
Bei nur einzelnen beheizten Kellerräumen sollten auch die 
Innenwände zu den unbeheizten Räumen komplett gedämmt 
werden. Achtung: Diese Maßnahmen sind deutlich komplizier-
ter als die recht einfache Dämmung der Kellerdecke. Hier rät 
Zukunft Altbau dazu, sich vor der Dämmung bei einer Energie-
beraterin oder einem Energieberater zu informieren. Sie stellen 
sicher, dass keine Luftfeuchtigkeit hinter oder in der Dämmung 
kondensiert und dadurch Schäden entstehen.
Im unbewohnten Dachgeschoss: Dachboden dämmen
Neben der Kellerdecke sollte auch der Dachboden von unbe-
wohnten Dachgeschossen gedämmt werden. Fachleute spre-
chen dann von der Dämmung der obersten Geschossdecke. 
Eine gute Dämmung dort schützt in den darunterliegenden 
Wohnräumen nicht nur vor Kälte im Winter, sondern auch vor 
Hitze im Sommer. Da es zukünftig immer mehr heiße Tage 
geben wird, ist das Dämmen des Dachbodens ein wertvoller 
Beitrag, die Wohnräume fit gegen Hitze zu machen.
In vielen Fällen ist die Dämmung der obersten Geschossde-
cke gesetzlich verpflichtend. Das ist der Fall, wenn der Min-
destwärmeschutz unterschritten wird und es sich nicht um ein 
selbstbewohntes Einfamilienhaus handelt. Die Expertinnen 
und Experten von Zukunft Altbau empfehlen für die oberste 
Geschossdecke eine möglichst dicke Dämmschicht. Auch hier 
können Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer mit hand-
werklichen Grundkenntnissen selbst Hand anlegen. Je nach 
Material ist mindestens eine Dämmschicht von zwölf bis 18 
Zentimetern vorgegeben. Da es hier keine Beschränkungen 
durch die erforderliche Raumhöhe gibt, wird sogar empfohlen, 
bis zu etwa zehn Zentimeter mehr Dämmstoff einzubauen als 
der Gesetzgeber fordert. Es gilt: Jeder zusätzliche Zentimeter 
sorgt für eine bessere Isolierung und damit für niedrigere Heiz-
kosten und weniger Wärmeeintrag im Sommer. Die Zusatz-
dämmung bei diesem Bauteil macht sich schnell bezahlt.
Wer zuhause eine Holzbalkendecke als oberste Geschossde-
cke hat, sollte vor der Sanierung eine Energieberaterin oder 
einen Energieberater befragen. Sie prüfen, ob eine Dampf-
bremse nötig ist und wie diese korrekt an benachbarte Bau-
teile angeschlossen wird. Eine Dampfbremse schützt das 
Bauteil vor Feuchteschäden, indem sie den Eintrag feuchter 
Luft aus dem Zimmer in die Dämmschicht verringert. Weitere 
Fragen zu Holzbalkendecken beantwortet das Fachhandwerk 
der Stuckateure und Zimmerer sowie Gebäudeenergiebera-
terinnen und -berater.
Informationen zum Dämmen der Kellerdecke gibt es auch 
unter www.zukunftaltbau.de/kellerdecke
Über Zukunft Altbau
Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den Nutzen 
einer energetischen Sanierung und wirbt dabei für eine quali-
fizierte und ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das vom 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-
Württemberg geförderte Informationsprogramm berät gewerk-
eneutral, fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft Altbau hat 
seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Klimaschutz- 
und Energieagentur Baden-Württemberg umgesetzt.


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Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 

Jugendecke

Jugendhaus
Das Jugendhaus ist nicht mehr selbst-
verwaltet offen.
Bitte entnehmt die Aktionstage den 
entsprechenden Gemeindeblättern.

Das Jugendhaus kann man mieten. 
Solltet Ihr das Jugendhaus für eine Veranstaltung (Geburts-
tag etc.) mieten wollen, dann meldet Euch bitte bei: Yvonne 
Veit, Tel.: 0751/7602-46, yvonne.veit@gruenkraut.de 

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen
„Babyclub Krümelbande“
für Kinder von 0 - 3 Jahren
Jeden Montag gemütliches Beisammensein
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr
im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Angela Wache
Handy: 0176 / 16 37 45 18
E-Mail: angelaschicho@web.de

Grashüpfer
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen.
Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr
Ansprechpartnerin: Ulrike Blaser
Mail: ulrike@familie-blaser.com
Handy: 01525 28 24 502

Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht!
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab. Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter 
der Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.

Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,50 €.

Montag, 21.09.2026 
Tortellini mit Ricotta Käse gefüllt
in Tomatensoße, Reibkäse (aW,c,g)
Salate vom Büfett
Eis Sandwich (aW,g,f)

Mittwoch, 23.09.2026
Frisch gebackener Fleischkäse mit Röstzwiebel (2,3,aW)
Kartoffelpüree, Bratensoße (aW,g)
Salate vom Büfett
Knackiger Apfel aus Bodnegg

Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2 mit Konservierungsstoff, 3- mit Antioxidationsmittel aW-Wei-
zen, c-Eier, g-Milch (Laktose), f-Soja, i-Sellerie.

Pflegeberatung für Grünkrauter 
Bürgerinnen und Bürger
Frau Pfeiffer ist Pflegefachkraft und absol-
vierte die Fortbildung zur „Geprüften Pfle-
geberaterin nach § 7a SGB XI – einschl. 
Pflegeberatung nach § 37 Abs. 3 und § 45 
SGB XI- . 

Frau Pfeiffer ist telefonisch zu erreichen unter der Telefon-
nummer 0751/18056812. 
Termine werden individuell besprochen.
Sie umfasst u.a. folgende Themen
· die Beratung über Pflegehilfsmittel,
· die Beratung zur Organisation der Pflege
· die Beratung zum Thema Einstufung Pflegegrad
· Hilfen bei der Antragstellung zur Einstufung für einen Pflegegrad.
Das Angebot ist kostenfrei, über eine Spende würden wir 
uns freuen. 
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen wollen:
Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Kreisparkasse Ravensburg
IBAN: DE23 6505 0110 0101 0311 81
BIC: SOLADES1RVB
Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.

Kennen Sie den Fairteiler? 
 

 

Sie finden den 
Fairteiler am 
Durchgang 
beim Haus der 
Mitte. Schauen Sie doch mal 
vorbei! 
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Bürgergemeinschaft 
Grünkraut e. V. 

Reparaturwerkstatt  
am Freitag, 25.09.2026

 
REPARIEREN statt WEGWERFEN 

Angenommen werden Reparaturarbeiten
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 

  
• Kleinere Näharbeiten (z.B. Hose kürzen usw.) 
• Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, 
 keine Drucker) 
•  Fahrräder (aus versicherungsrechtlichen Gründen keine 

ebikes/Pedelecs) 
• Holzmöbel (z.B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
•  Was sonst noch kaputt ist… Abholung der Reparaturar-

beiten in der Zeit von 16.15 bis 17.00 Uhr 
Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt. 
Bitte die Geräte in sauberem und gereinigtem Zustand
vorbeibringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!
Begleitet werden wir vom CAFE`KUNTERBUNT

 
 
 
 

  

 
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 
   
   
  
  
  

            
 

      
 

 
 

 
 
 

           
   

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 25.09.2026
14.00 bis 17.00 Uhr

Im Café Kunterbunt erwartet euch eine kleine gemütli-
che Auszeit vom Alltag.
Genießt ein leckeres Stück Kuchen und eine aromatische 
Kaffeespezialität in fröhlicher
Runde mit netten und herzlichen Menschen.
Für Kinder und Familien gibt es eine Kreativ- und Spielecke.
Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und 
dem Landesprogramm

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und
bürgerschaftliches Engagement
Christa Gnann
Montag 08:30 - 11:30 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr
und 16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Montag 11.30 Uhr – 13.00 Uhr

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de

Senioren und Ehrenamt aktuell

 
 

Erlebe 
Digitalisierung!

| 5 September 
 
 

Sicher im Internet – 
Schützen Sie sich und Ihre Daten 
Das Internet bietet viele Möglichkeiten, es gibt aber auch Gefahren.  
Die Digi Coaches der OWB und das Polizeipräsidium Ravensburg informieren Sie gemeinsam. 
 

25. September 2026| 11:00 – 15:00 
Wo? Rivoli Platz 

neben dem Gänsbühl Center in Ravensburg 
  

 
 
 
 
 
 
Kostenlos und ohne Anmeldung - einfach vorbeikommen! 
 

Danja Kranz, 0751 36338-527, danja.kranz@owb.de    

Themen: 
 

- sicheres Surfen im Internet 
- sichere Passwörter 
- Cyber-Mobbing 

 

Gewinnen Sie 
bei unseren Quiz-Spielen 
einen Gutschein von CAFÉSITO. 

 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Kleine Änderungen im Busfahrplan
Gültig ab Montag, 14. September
Aus Anlass des Schuljahresbeginns gelten ab Montag, 14. 
September, im bodo-Verbundgebiet auf einigen Buslinien 
neue Fahrpläne. Zu grundlegenden Änderungen kommt es 
nicht. Meist bewegen sich die Anpassungen im Bereich weni-
ger Minuten. Dennoch empfiehlt der Verkehrsverbund, die 
gewohnten Verbindungen zu prüfen. Die ab 14. September 
gültigen Fahrpläne der einzelnen Linien stehen unter www.
bodo.de als PDF-Dateien bereit. Auch in die Verbindungsaus-
kunft sind die neuen Fahrpläne bereits eingearbeitet.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07520 9409326
Kaplaneiweg 8 I 88285 Bodnegg Mobil 0179 6810 742 
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09:00-11:00 und 14:00-16:00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Dienstag, 22. September
18 Uhr Eucharistiefeier
 Jannis, Lukas

Sonntag, 27. September
9 Uhr Eucharistiefeier/Erntedank
 Emma H., Elizabeth, Theresa, Merle, Elisa, Fran-

ziska, Romy-Marie, Annelie

In der nächsten gemeinsamen Sitzung am Dienstag,  
22. September 2026 um 19.00 Uhr sind in einer öffentli-
chen Sitzung des Kirchengemeinderates Bodnegg und des 
Kirchengemeinderates Grünkraut, im Kaplaneihaus Bod-
negg, Kaplaneiweg 8, 88285 Bodnegg, folgende Tagesord-
nungspunkte vorgesehen:

Beginn mit „Geistlichem Impuls“

1) Regularien, Feststellung der Beschlussfähigkeit, end-
gültige Festlegung der Tagesordnung

2) Protokoll der öffentlich-gemeinsamen Sitzung St. Ulrich 
und Magnus Bodnegg und St. Gallus und Nikolaus 
Grünkraut vom 9. Juni 2026

3) Etwaige Ergebnisse zur Umschreibung der neuen Pfar-
reigrenze

4) Sanierung des Pfarrhauses Bodnegg u. Schaffung eines 
Nahwärmeanschlusses

5) Beauftragung für die Voruntersuchung Pfarrkirche St. 
Gallus und Nikolaus Grünkraut

6) Kooperationsvereinbarung der Kirchengemeinden
7) Hausordnung Kaplaneihaus Bodnegg und Hausord-

nung für Ministranten
8) Hausordnung Gemeindehaus Grünkraut und Hausord-

nung für Ministranten
9) Informationen zur Mittelanmeldung Bodnegg und Grün-

kraut
10) Bericht der Kirchenpflege
11) Berichte aus den Ausschüssen
12) Informationen

Die interessierten Gemeindemitglieder sind herzlich ein-
geladen. Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

Pfarrer Florian Störzer
mit dem Kirchengemeinderat

Erntedankfeier mit Aktion Minibrot
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Ravensburg lädt 
alle Interessierten recht herzlich am Sonntag, 27. September 
2026 um 10:30 Uhr zum Erntedankgottesdienst in die katho-
lische Kirche St. Petrus und Paulus nach 88276 Berg ein. 
Musikalisch wir der Gottesdienst durch den Kirchenchor Vil-
lingen gestaltet.
Die „Aktion Minibrot“ des Katholischen Landvolks unterstützt 
seit vielen Jahren kleinbäuerliche Familien in Argentinien und 
Uganda dabei, ihre Lebensgrundlagen nachhaltig zu sichern. 
Nach dem Gottesdienst werden gesegnete Minibrote gegen 
eine Spende abgegeben. Mit dem Erlös werden die Partner-
projekte vor Ort unterstützt.
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Die Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus, Bod-
negg sucht ab sofort / zum frühestmöglichen Termin eine

Reinigungskraft

unbefristet und mit einem Beschäftigungsumfang von 3,0 
Std./Wo. für das Gemeindehaus „Kaplaneihaus“. Das Auf-
gabengebiet umfasst die Reinigung sämtlicher Räumlich-
keiten mit Ablageflächen, die Pflege der Böden und der 
WC-Bereiche.
Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Teamfähigkeit und ein 
hohes Maß an Einsatzbereitschaft. Sie zeigen Verständ-
nis und Interesse für die Aufgaben der Katholischen Kir-
che und bejahen die Eigenart des kirchlichen Dienstes. Die 
Zugehörigkeit der katholischen Kirche ist wünschenswert.
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsver-
tragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleich-
bar Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L).
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt eingestellt.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen richten Sie bitte bis zum 30. September 2026 an die 
Kath. Kirchenpflege, Frau Dagmar Deuringer, Kaplanei-
weg 8, 88285 Bodnegg bzw. per Mail SE.Vorallgaeu@kpfl.
drs.de oder nehmen Sie telefonisch Kontakt mit uns auf: 
07520/9409326.

Magnusfest 2026 
  

 
  

 
 
 

   
   

   
 

   
   

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 
 

 
 

Herzliche Einladung zum 
Fest des Hl. Magnus

am Sonntag, 
den 20. September 2026 um
9:30 Uhr Hochamt mit 
Ministrantenaufnahme in der Pfarrkirche St. Ulrich und 
Magnus
Nach dem festlichen Gottesdienst findet der traditionelle 
Frühschoppen mit der Musikkapelle Bodnegg samt Mit-
tagstisch, sowie Kaffee und Kuchen in der Bodnegger 
Festhalle statt. Für die Kinder gibt es ein buntes Programm 
unserer Ministranten.

Kranken und Betagten, denen es nicht möglich ist, am Got-
tesdienst teilzunehmen, wird das gesegnete Mangenbrot 
gerne gebracht. Ebenso bietet das Bodnegger Senioren-
team seinen Fahrdienst an.

Wir freuen uns sehr über Kuchen spenden. Die Kuchen kön-
nen gerne schon vor dem Gottesdienst in der Festhalle 
Bodnegg abgegeben werden. Geeignete Kartons hierfür 
erhalten Sie zu den Öffnungszeiten in der Bücherei.

Die Kollekte und der Erlös des Tages sind für den An- 
und Umbau am Kaplaneihaus bestimmt.

Wir freuen uns auf einen schönen Tag, ein fröhliches Mit-
einander und wir bedanken uns schon vorab bei allen Hel-
ferinnen und Helfern!

Pfarrer Florian Störzer mit dem
Kirchengemeinderat Bodnegg

Frauenbund
Zum Tod von Paula Linzmeier
Unseren Frauenbund in Grünkraut gibt es nun 
schon seit mehr als 53 Jahren. Viele enga-
gierte Frauen sind und waren Mitglied in unse-
rem Zweigverein, haben sich eingebracht mit 

ihren Ideen, mit ihren Interessen und Aufmerksamkeiten, mit 
ihrer Einsatzfreude und ihrer Leidenschaft.
Kommen und Gehen gehört zum Leben und auch bei uns in 
unserem Zweigverein müssen wir immer wieder Abschied 
nehmen.
In diesem Sommer ist unser Mitglied Paula Linzmeier ver-
storben, sie war eine der besonders leidenschaftlichen Grün-
krauter Frauenbundfrauen und wir haben ihr viel zu verdanken.
Immer war sie uns verbunden, auch im hohen Alter noch an 
unseren Veranstaltungen interessiert und sie hat sich herz-
lich über Besuche gefreut. Nun wollen wir dankbar Abschied 
nehmen im Gedenkgottesdienst am Sonntag, 04. Oktober 
um 10.30 Uhr

Noch kann man bzw. frau sich anmelden zum Frauenfrüh-
stück am Samstag, 26. September ab 9.00 Uhr im Haus 
der Mitte
Wir laden herzlich ein auf eine faszinierende Reise in unse-
ren Körper und die Ursachen für Wohlbefinden, Vitalität 
und Leistungsfähigkeit.

„Körperliche Vitalität & Geistige Frische“

Ein bewegter Impulsvortrag mit unserer Referentin Sigrun 
Kienle-Hohwy, Mentorin für Resilienz und Vitalität.
Im Eintritt in Höhe von 17,00 Euro ist ein reichhaltiges Früh-
stück und der informative, aufschlussreiche und ansprechende 
Vortrag enthalten.
Damit wir planen können bitten wir um eine kurze Anmel-
dung bei Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765 oder unter 
der Mailadresse frauenbund-gruenkraut@mail.de

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Erfrischende Kirche
Diese Überschrift erweckte an einem heißen Augustnachmit-
tag meine Aufmerksamkeit.
Psalm 23 kam mir spontan in den Sinn: „Er weidet mich auf 
einer grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser“.
Jedoch ging es in diesem Artikel nicht um Theologisches, son-
dern ganz einfach um ein Hitzeschutzprogramm in der Kirche 
St. Stephan auf der Lindauer Insel. Dort laden zwei Liegestühle 
und eine Leseecke zum Ausruhen in der kühlen Kirche ein. Was 
für eine geniale Idee!  Kühle Kirchenräume statt Hitzestress: 
eine wunderbare Idee, im heißen Sommer einen angenehmen 
Rückzugsort zu finden und gleichzeitig zur Ruhe zu kommen. 
Es gibt interaktive Karten für öffentliche Orte, an denen es sich 
bei Hitze gut auf- und aushalten lässt, wie Parks oder Grün-
anlagen oder eben Kirchengebäude. Wie gut, dass diese so 
wieder in den Vordergrund gerückt werden. Eine kostenlose 
Trinkwasserquelle wäre eine wunderbare und sinnvolle Ergän-
zung für diese Sommeroase.
Kürzlich lernte ich eine Diakonin kennen, die in ihrer fusionier-
ten Riesengemeinde, erfrischende Kirche auch in übertrage-
nen Sinne zu verwirklichen versucht mit mutigen, kreativen und 
zeitgemäßen Angeboten. Zugegebenermaßen ist die Umset-
zung auf die Mitarbeit Ehrenamtlicher angewiesen und das 
lässt sich in einer kleinen Gemeinde nicht so gut verwirklichen.
Erfrischende Ideen und Formate können das Kirchenleben 
wieder lebendig machen. Kirchenaustritte, rückläufige Mit-
gliederzahlen? Das alles kann als Zündung für Neues erlebt 
und gestaltet werden.
Unser Kirchengemeinderatsgremium hat sich verjüngt, und hat 
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uns jetzt einen Instagram Account beschert. Manche Ideen 
stehen schon im Raum und warten auf Umsetzung. Dazu 
braucht es noch mehr engagierte Menschen, denn die Kir-
chengemeinderäte können so etwas niemals allein stemmen. 
Prädestiniert zur „Erfrischung“ des Kirchenlebens sind die 
Konfirmanden und ihre Eltern, auch die Eltern der Taufkinder. 
Vielleicht will der ein oder andere für den empfangenen Segen 
auch wieder etwas zurückgeben. Nur Mut!
Silvia Braun-Biggel

Wochenplan
Donnerstag, 17. September
13.50 Uhr Seniorenausflug nach Kißlegg. Treffen in Vogt am 

Parkplatz Le Mayet (hinterm Rathaus).
19.00 Uhr Konfis-Elternabend im Ev. Gemeindehaus Vogt
Sonntag, 20. September, 16.So.n.Trinitatis
Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergänglich Wesen ans Licht gebracht. 
2. Tim 1,10b
10.00 Uhr Verabschiedung von Pfarrer Jörg Boss. Got-

tesdienst mit Dekan Dr. Martin Hauff und dem 
Ökumenischen Chor in der Christuskirche Vogt. 
Im Anschluss Stehempfang im katholischen 
Gemeindehaus Vogt.

Das Opfer ist für den Besuchsdienst bestimmt.
Dienstag, 22. September
09.30 Uhr Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus Vogt für Kin-

der ab fünf Monaten.
Seit 08.09.26 Gruppenleiterin: Katharina Eberhardt-Kistler, 
Katharina-Eberhardt@hotmail.de
Mittwoch, 23. September
19.30 Uhr KGR-Sitzung in Bodnegg
Freitag, 25. September
15.00 Uhr Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt
19.00 Uhr Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt
Samstag, 26. September
09.00 Uhr 7. Intern. Frauenfrühstück im Gemeindehaus Vogt.
Sonntag, 27. September, 17.So.n.Trinitatis
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 
1.Joh 5,4b
KEIN Gottesdienst
07.25 Uhr Treffpunkt am Bahnhof Ravensburg. Gemeinde-

ausflug nach Ulm.
 Eine vielseitige Begegnung mit dem Ulmer Müns-

ter. Wir besuchen den Gottesdienst und lassen 
uns danach auf die Dächer und in die Gewölbe 
des Münsters führen. Wer nicht so hoch hinaus 
möchte, erfährt viel über seine Geschichte, Archi-
tektur und Kunstwerke. Zum Abschluss hören wir 
die enorme Klangvielfalt einer der größten Kirchen-
orgeln Deutschlands. … Dazu gibt es viel Zeit zum 
Erzählen und Lachen.

19.00 Uhr Abendoase in der Evangelischen Kirche Atzenwei-
ler

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und auf Instagram!
                 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Homepage: www.miteinanderkirche.de

Jezt st 

Im Rahmen der

bundesweiten

“Interkulturellen Woche”

laden wir herzlich ein:

7.INTERNATIONALES

FRAUENFRÜHSTÜCK
Thema diesmal: “Heimat”

“Das ist für mich Heimat.” “So sieht meine Heimat aus.”

Davon wollen wir erzählen und uns austauschen.

Es gibt ein reichhaltiges Büfett, zu dem man auch etwas mitbringen kann.

Samstag, 26.09.2026, ab 9 Uhr
Ev. Gemeindehaus Vogt, Finkenweg 10

Kinder gerne mitbringen, 

Spielzeug ist vorhanden.

www.miteinanderkirche.de

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein  
Grünkraut e.V. 
Abteilung Fußball

Ergebnisse
Sonntag, 13.09.2026

B-Juniorinnen (Bezirksfreundschaftsspiel) in Bodnegg
TSV Grünkraut - SV Bergatreute 2:4
Frauen (Bezirksliga) in Schlachters
TSV Schlachters - TSV Grünkraut 0:0
B-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Bodnegg
SGM TSV Grünkraut/Bodnegg II - SV Horgenzell 1:13
SGM TSV Bodnegg I - 
SGM SV Neuravensburg/Achberg/Hergensweiler 5:0
C-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Weissenau
SV Weissenau II - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut 3:6
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Vorausschau
Montag, 14.09.2026
E-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Weissenau
18:00 Uhr SV Weissenau I - SGM TSV Grünkraut/Bodnegg I
18:00 Uhr SV Weissenau II - 
 SGM TSV Grünkraut/Bodnegg II
18:00 Uhr SV Weissenau III - 
 SGM TSV Grünkraut/Bodnegg III
Dienstag, 15.09.2026
C-Junioren (Bezirkspokal) in Grünkraut
18:30 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut - 
 SGM SG Argental Tannau
Mittwoch, 16.09.2026
C-Juniorinnen (Bezirkspokal) in Grünkraut
18:30 Uhr TSV Grünkraut - 
 SGM SV Baindt/Blitzenreute/Fronhofen
Donnerstag, 17.09.2026
Frauen (Bezirksliga) in Grünkraut
19:00 Uhr TSV Grünkraut - 
 SGM Unterzeil/Dietmanns/Hauerz/Aitrach
Freitag 18.09.2026
E-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
17:15 Uhr SGM TSV Grünkraut/Bodnegg II - SV Oberzell II
E-Junioren (Kreisstaffel) in Obereschach
18:00 Uhr TSVEschach III - SGM TSV Grünkraut/Bodnegg III
E-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
18:30 Uhr SGM TSV Grünkraut/Bodnegg I - SV Oberzell I
Samstag, 19.09.2026
D-Junioren (Bezirksturnier) in Wangen
10:00 Uhr SGM SV Amtzell/Haslach II - SGM TSV Bodnegg/

Grünkraut I
D-Juniorinnen (Bezirksturnier) in Aichstetten
10:00 Uhr TSV Grünkraut - SV Deuchelried
D-Junioren (Bezirksturnier) in Haslach
10:22 Uhr SV Weissenau I - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut II
D-Juniorinnen (Bezirksturnier) in Aichstetten
10:33 Uhr SGM SV Kressbronn/Langenargen - 
 TSV Grünkraut
D-Junioren (Bezirksturnier) in Haslach
10:44 Uhr FV Ravensburg II - 
 SGM TSV Bodnegg/Grünkraut I
10:44 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut II - 
 SV Schmalegg II
C-Juniorinnen (Regionenstaffel) in Achberg
11:00 Uhr SGM SV Achberg/Neuravensburg/Hergensweiler 

- TSV Grünkraut
D-Junioren (Bezirksturnier) in Haslach
11:06 Uhr SGM SV Amtzell/Haslach I - SGM TSV Bodnegg/

Grünkraut II
D-Juniorinnen (Bezirksturnier) in Aichstetten
11:06 Uhr TSV Grünkraut - SC Bürgermoos
D-Junioren (Bezirksturnier) in Haslach
11:28 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut I - SGM FV Wald-

burg/Ankenreute I
D-Juniorinnen (Bezirksturnier) in Aichstetten
11:39 Uhr SGM SV Baindt/Blitzenreute/Fronhofen II - 
 TSV Grünkraut
D-Junioren (Bezirksturnier) in Haslach
11:50 Uhr FC Wangen I - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut II
12:01 Uhr SV Schmalegg I - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut I
D-Juniorinnen (Bezirksturnier) in Aichstetten
12:12 Uhr SGM SV Vogt/Karsee - TSV Grünkraut
D-Junioren (Bezirksturnier) in Haslach
12:23 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut I - TSV Berg II
12:34 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut II - SGM FV Wald-

burg/Ankenreute II
C-Junioren (Kreisstaffel) in Bodnegg
15:15 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut - 
 Spfr Friedrichshafen
B-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Immenried
16:00 Uhr SV Immenried - TSV Grünkraut

Sonntag, 20.09.2026
Frauen (Bezirksliga) in Grünkraut
10:30 Uhr TSV Grünkraut - SGM SC Unterzeil/Dietmanns/

Hauerz/Aitrach
B-Junioren (Kreisstaffel) in Bodnegg
11:00 Uhr SGM TSV Grünkraut/Bodnegg II SGM TSV Bad 

Wurzach/Arnach II
13:00 Uhr SGM TSV Grünkraut/Bodnegg I - TSB Ravensburg
Herren-Reserve (Kreisliga B) in Grünkraut
13:00 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut - SV Reute
Herren (Kreisliga B) in Grünkraut
15:00 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut - SV Reute

Musikverein Grünkraut e.V. 
Musik-Fantasie und Blockflöte
Zum neuen Musikschuljahr (ab dem 
01.10.26) starten wir wieder neu mit der 
musikalischen Früherziehung (Musik-Fan-
tasie) und dem Blockflötenunterricht. Mit 

unserer neuen Lehrerin Stefanie Rost haben wir eine enga-
gierte Nachfolgerin für beide Bereiche gefunden. Ab sofort 
können Sie sich unter jugend@musikverein-gruenkraut.de 
melden. 
Wir freuen uns auf Euch! Ihr Musikverein Grünkraut e.V. – 
Jugendleiterteam Katrin Sonntag & Simone Zornic

Sing mit uns! – Offene Pro-
ben bei der Chorgemein-
schaft Grünkraut   

Wer Lust auf Musik hat und schon länger mit dem Gedanken 
spielt, (wieder) in einem Chor zu singen, ist bei der Chorge-
meinschaft Grünkraut genau richtig. Wir laden alle Musikbe-
geisterten herzlich zu drei offenen Proben ein.
Egal ob mit Chorerfahrung oder als Einsteiger: Vorkenntnisse 
oder Notenlesen sind keine Voraussetzung. Entscheidend ist 
einzig die Freude am gemeinsamen, mehrstimmigen Gesang.
Musikalisch erwartet euch ein abwechslungsreicher Mix aus 
modernen Stücken, Pop, Rock und zeitlosen Klassikern. 
Die Termine für die offenen Proben:
Wann: 22.09., 29.09. und 06.10., 
   jeweils von 19:30 bis 21:00 Uhr
Wo: Pfarrstadel Grünkraut
Vorbeikommen, reinschnuppern und direkt mitsingen!
Fragen vorab?
Melde dich gerne direkt bei unserer Chorleiterin Amélie (ame-
lie.chupin@posteo.de, 0152 26026601) oder unserem Vor-
stand Klaus (schusterk@t-online.de, 0171 7811831).

Landratsamt
Ravensburg

Solar-Energie-Beratung – kostenlos,  
kompetent, konkret am 26. September 2026 
in Ravensburg
Kreis Ravensburg - Über PV-Anlagen, Batteriespeicher, Wärme-
pumpen und e-Auto-Ladestationen informieren die PV-Scouts 
anhand von anschaulichen Beispielen vor Ort. Am Samstag, 26. 
September 2026 von 14:00 bis 16:00 Uhr informiert Klaus Dor-
bath von den PV-Scouts in der Bischof-Ketteler-Str. 8-14 (Son-
nenbüchel) in Ravensburg unter den Carports/der PV-Anlage, 
im Heizraum und vor Wärmepumpen. Bei der Infoveranstaltung 
mit offenem Heizungskeller werden im Stundentakt Basisinfor-
mationen leicht verständlich referiert und anschließend an prak-
tischen Beispielen veranschaulicht. Die anwesenden PV-Scouts 
ermöglichen zudem eine individuelle Beratung und Vertiefung. 
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Es ist keine Anmeldung erforderlich. Die PV-Scouts beraten als 
Ehrenamtliche Bürger/-innen für Bürger/-innen neutral und kos-
tenlos. Sie sind eine Initiative des Energiebündnis Bad Wurzach/
Bad Waldsee e.V. und des Landkreises Ravensburg.

Auf den Spuren der Gletscher:  
Fünf Eröffnungsveranstaltungen geplant   
Kreis Ravensburg - Die neuen Wanderwege „Gletscherspu-
ren“ in der Region Oberschwaben-Allgäu werden im Herbst 
2026 mit fünf Veranstaltungen offiziell eröffnet. In Bad Wald-
see, Illmensee, Mengen, Horgenzell und Aulendorf erwarten 
die Bürgerinnen und Bürger geführte Wanderungen, natur-
kundliche Informationen und regionale Angebote.

Die Veranstaltungen im Überblick:
• Bad Waldsee, 19. September 2026, 13:00–17:30 Uhr 

An der Wildhütte im Tannenbühl wird der „Eiszeitweg“ 
eröffnet. Nach der offiziellen Eröffnung mit musikalischer 
Begleitung durch die Jagdhornbläser startet um 14:30 Uhr 
eine geführte Wanderung mit der Diplom-Geologin Petra 
Wolz. Eine Einkehr mit Kaffee und Kuchen ist im Hopfen-
weilerstüble vorgesehen.

• Illmensee, 20. September 2026, 11:00–16:00 Uhr Am Gast-
hof Höchsten werden die Wege „Kantenlauf“ und „Der 
Höchste“ einschließlich der „Uferrunde“ vorgestellt. Neben 
einem Infopavillon finden Kräuterführungen um 11:30 Uhr 
und 14:30 Uhr statt. Um 14:00 Uhr beginnt ein geführter 
Waldspaziergang auf dem „Kantenlauf“.

• Mengen-Ennetach, 26. September 2026, 10:00–13:00 Uhr 
Am Parkplatz des Schützenhauses werden die „Römer 
Tour Ennetach“ und die „Fronholzweible Tour Ennetach“ 
eröffnet. Nach einem Weißwurstfrühstück startet um 11:30 
Uhr eine kostenfreie Führung mit der „Römer-Gruppe“ zum 
Kastell auf dem Ennetacher Berg mit Demonstration eines 
Speerwurfs. Gegen 13 Uhr besteht die Möglichkeit zur 
eigenständigen Begehung beider Wanderwege.

• Horgenzell, 27. September 2026, 10:00–14:00 Uhr Bür-
germeister Volker Restle eröffnet am Parkplatz der Klär-
anlage den Weg „Tobel-Erlebnis“. Anschließend führt der 
Geologe Hannes Thomasch die Teilnehmenden durch die 
gletschergeprägte Landschaft. Ein gemeinsames Picknick 
mit Apfelverkostung ergänzt das Programm.

• Aulendorf, 11. Oktober 2026, 11:15–16:00 Uhr Am Park-
platz der Grillhütte am Riedweg wird der „Niedermoor-
pfad“ feierlich eröffnet. Nach einer Andacht sind Kunst, 
Kultur und Musik am Wegesrand sowie eine Bewirtung 
an der Grillhütte und geführte Wanderungen geplant.

Die Veranstaltungen laden dazu ein, die neuen Wege und die 
eiszeitlich geprägte Landschaft gemeinsam zu entdecken. Sie 
richten sich an Einheimische, Familien, Wanderbegeisterte und 
alle Interessierten, die mehr über die Natur- und Regionalge-
schichte Oberschwabens erfahren möchten.

Termine auf einen Blick
• 19.09.2026: Bad Waldsee – „Eiszeitweg“
• 20.09.2026: Illmensee – „Kantenlauf“ und „Der Höchste“
• 26.09.2026: Mengen-Ennetach – zwei neue Rundwege
• 27.09.2026: Horgenzell – „Tobel-Erlebnis“
• 11.10.2026: Aulendorf – „Niedermoorpfad“
Weitere Informationen unter www.gletscherspuren.de

Vom Schaf zum Lieblingsstück:  
Einblicke in die Schäferei Falkenhof und die 
Schäfereigenossenschaft Finkhof
Am 25. September 2026 öffnet die Schäferei Falkenhof zusam-
men mit der Schäfereigenossenschaft Finkhof im Rahmen 
der Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg ihre Türen zur 
Betriebsbesichtigung. Der Nachmittag beginnt um 14 Uhr in 
der Schäferei Falkenhof, wo die Gäste die Schafe kennenler-
nen. Im Anschluss wird der Finkhof besucht: Dort erhalten die 
Gäste Einblicke in die Arbeitsweise und Philosophie, sowie in 

die drei Manufakturen – Fellnäherei, Stoffnäherei und Hand-
weberei – und in das Lager, den Versand und den Hofladen. 
An Fink- und Falkenhof dreht sich alles um das Schaf – ein 
Nachmittag zum Wollfühlen, Lernen und Erleben. Eine Anmel-
dung bis zum 20. September 2026 per Mail an info@finkhof.
de ist erforderlich.
Datum: 25. September 2026 
Uhrzeit: 14:00 bis 17:00 Uhr
Ort: Schäferei Falkenhof, Tonis 2, 88410 Bad Wurzach
Anmeldung: info@finkhof.de
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswo-
chen Baden-Württemberg finden sie unter: 
www.öko-aktionswochen-bw.de

Streuobstwiesen im Abendlicht:  
Weberhof lädt zum Spaziergang ein
Am 23. September 2026 lädt der Weberhof in Mattenhaus bei 
Bad Waldsee im Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-
Württemberg zu einem einstündigen Abendspaziergang durch 
die Streuobstwiesen ein. Die Gäste können an diesem Abend 
die Vielfalt des Obstgartens mit rund 60 Apfel- und Birnen-
sorten entdecken und erfahren Spannendes über Artenviel-
falt. Auch praktische Tipps zur Pflege von jungen Obstbäumen 
und Streuobstwiesen mit entsprechender Mähtechnik und 
Schafen werden vermittelt. Im Anschluss an die Führung lädt 
der Weberhof zur Verkostung des Hofeigenen Apfel-Birnen-
Safts und Apfelbalsamicos ein. Bitte denken Sie an wetter-
angepasste Kleidung. Parken ist direkt am Hof möglich. Das 
Angebot ist kostenlos. Um eine Anmeldung per E-Mail an bw-
bw@t-online.de wird gebeten.
Datum: 23. September 2026 
Uhrzeit: 18:00 bis 20:00 Uhr 
Ort: Weberhof, Mattenhaus 2, Bad Waldsee - Mattenhaus
Anmeldung: bw-bw@t-online.de
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswo-
chen Baden-Württemberg finden sie unter: 
www.öko-aktionswochen-bw.de

Was sonst noch
interessiert

Kinderkleiderbasar vom Förderverein der 
Grundschule Obereisenbach e.V.
Zu unserem diesjährigen Herbst-/Winterbasar am Samstag, 
26.09.2026 von 14.00 Uhr bis 15.45 Uhr (ab 13.30 Uhr für 
Schwangere mit Begleitperson) möchten wir Euch ganz herz-
lich in die Mehrzweckhalle nach Obereisenbach einladen. 
Es werden wie immer angeboten: Herbst- und Winterbeklei-
dung von Größe 50-176, Schuhe, Babyausstattung, Spiel-
sachen aller Art, Bücher, CD‘s, Fahrzeuge und vieles mehr.
An unserer Kuchentheke gibt es auch dieses Jahr wieder viele 
leckere Torten, Kuchen und Muffins.
Der Förderverein der Grundschule Obereisenbach e.V.
freut sich auf Euer Kommen!

Gastfamilien für Schüler aus Lateinamerika 
gesucht
Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht deutschland-
weit nette Gastfamilien für Jugendliche (13 –16 Jahre): Peru/
Arequipa: 24.10. – 05.12.2026 (15 – 16 Jahre alt), Brasilien: 
10.01.2027 – 25.02.2027 (15 – 16 Jahre alt). Ein Gegenbe-
such ist möglich.
Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., Schloss-
straße 92, 70176 Stuttgart, 0711-6586533, gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de
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Gruberich mit ihrem Programm 
„Fliegender Teppich“
Am Samstag, 26. September 2026 ist das Trio Gruberich 
um 20.00 Uhr zu Gast in der Alten Pfarr in Wolfegg. Grube-
rich, das sind: Maria Friedrich, Sabine Gruber-Heberlein, Tho-
mas Gruber. Drei Musiker aus den Spannungsfeldern Klassik, 
Volksmusik und Worldjazz formierten sich 2014 zu einem Trio. 
Hackbrett und diatonische Knopfharmonika aus dem baju-
warischen Kosmos trafen auf Harfe und Violoncello aus der 
Klassik. Die drei vereinten dies zu neuen Klanggebilden zwi-
schen Poesie und elektrisierendem Puls. Seitdem spielen sie 
als Farbtupfer in Klassikreihen und Jazzfestivals, bei Weltmu-
sikfestivals und auf eingesessenen Theaterbühnen. Sie sind 
im Bayerischen Fernsehen zu sehen, im Radio zu hören, sie 
heimsten Preise ein und produzierten CDs und Platten.
Weitere Informationen und Karten erhalten Sie bei der Wol-
fegg Information unter 07527 9601-51 oder per E-Mail unter 
wolfegg.info@wolfegg.de.
Onlineshop: www.pretix.eu/wolfegg/kultur-2026

Kunst & Kultur rund um Karsee e.V. lädt ein!
Ausstellung in der Karsee Treppenhausgalerie (Seestr. 13)
Vernissage Sonntag, 27. Sept. 11 Uhr Begrüßung, Einfüh-
rung, Stehempfang, musikalische Umrahmung
Titel der Ausstellung: Linien – Flächen – Farben
Urs Stallbaumer/ Schlier, glänzt durch seine Vielfältigkeit sei-
ner Werke. Verschiedener Techniken und farbintensive Variatio-
nen, Bilder, Grafiken und besonders faszinieren den Betrachter 
Skulpturen aus Holz.
Alexandra Gebhart/Bad Waldsee. Ihre Bilder sind empfind-
same Wahrnehmungen von fast unsichtbaren, gewöhnlichen 
Details aus Alltag und Natur. Die entwickelten Abstraktionen 
werden nun zum Spiel von Dichte und Transparenz. Linie und 
Fläche malen und verwerfen Öffnung und Geschlossenheit.
Frieder Bärenweiler/Ravensburg versucht in seinen Werken 
den Ölmalkreidebilder seine Wunschvorstellungen, Gefühls-
welten miteinander zu verbinden und in Einklang zu brin-
gen. Dabei entstehen, „Schöne Welten“, in denen Tier und 
Mensch, Mann/Frau gleichwertig nebeneinander und fürei-
nander leben.“
Öffnungszeiten bis 8. November Fr., Sa., So./Feiertag 14-17 
Uhr Eintritt frei! Sonntag Kaffee & Kuchenbetrieb

Romulafest 2026 in der Gemeinde Waldburg
(Bei gutem Wetter auf dem Schulhof - bei schlechtem Wetter 
in der Mehrzweckhalle)
Am kommenden Wochenende wird in Waldburg zum 301. Mal 
das traditionelle Romulafest stattfinden.
Hierzu sind Sie, liebe Waldburgerinnen und Waldburger Sie, 
liebe Waldburgerinnen und Waldburger, liebe Kinder und liebe 
Gäste, herzlich zu uns auf dem Schulareal eingeladen.
Samstag, 19. September
19.15 Uhr	 Antreten zum Zapfenstreich im Ösch bei Stölzle 

und 
	 anschl. Aufmarsch mit Fackelzug (bei gutem Wet-

ter)
19.30 Uhr	 Großer Zapfenstreich der historischen Bürger-

wehr Waldburg mit Beteiligung der Bürgerwache 
Ehingen auf dem Sportplatz

	 anschl. Ehrungen mit festlicher Umrahmung durch 
Musikkapelle und Spielmannszug und gemütliches 
Beisammensein in der Festhalle

Sonntag, 20. September
8.30 Uhr	 Festgottesdienst zum Romulafest
ca. 10.30 Uhr	 Frühschoppenkonzert
	 Mittagessen und Kaffee/Kuchen
nachmittags	 Nachmittagskonzert mit der Jugendkapelle
	 Waldburg-Hannober
Während des ganzen Tages wird bewirtet und auf dem Fest-
gelände werden eine Hüpfburg und ein Kinderkarussell für 
die Kinder stehen.

Montag, 21. September
ab 
14.00 Uhr	 Hüpfburg, Kinderkarussell und Spiele für Kinder 

(die Spiele finden bei Regen im Foyer der Schule 
oder in der Mehrzweckhalle statt)

Die Kinder erhalten je einen Gutschein der Gemeinde (ohne 
Pfand).
Der Frauenbund bietet Getränke, Kaffee, Kuchen und warme 
Saiten für alle an.
Wir freuen uns auf ein festliches Zusammenkommen mit Ihnen 
und bedanken uns bei den Organisatoren und Beteiligten für 
die Vorbereitung und Durchführung des Festes.

Kinderkleiderbasar &  
großer Kinder-Spielzeugflohmarkt in Waldburg
Am Sonntag, 4. Oktober 2026 findet wieder der beliebte Kin-
derkleiderbasar mit großem Kinder-Spielzeugflohmarkt 
statt.
Mehrzweckhalle Waldburg 13.00–15.30 Uhr
Kinderkleiderbasar: Gut erhaltene Kinderkleidung, Schuhe 
und vieles mehr können direkt vor Ort verkauft werden. Noch 
Verkaufstische frei! Anmeldung unter 
basar@schule-waldburg.de
Standgebühr: 10 € · Aufbau ab 12.00 Uhr
Kinder-Spielzeugflohmarkt: Keine Anmeldung erforderlich! 
Einfach eigene Decke oder Tisch mitbringen. Standgebühr: 
1 €.
Kaffee, Kuchen, Bretzeln und Getränke gibt es natürlich 
auch.
Kommt vorbei, stöbert, verkauft und entdeckt das ein oder 
andere Schnäppchen!
Der Förderverein der GMS Waldburg-Vogt e.V. freut sich auf 
viele Verkäuferinnen und Verkäufer sowie kleine und große 
Besucher!

Bodnegger Schenktag
Samstag 26. September von 10-11 Uhr
Herzliche Einladung
Beim Schenktag sind alle willkommen:
Schaut vorbei und sucht euch gerne kostenlos etwas 
Schönes aus.
Wo? Festhalle Bodnegg, Dorfstr. 24

 

  

 
 

 

 
    

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

  

 

 

 

   

 

 

  

  
 

 

 

 

 

 

Finanzwissen fürs Leben: 
Rentenblicker macht Schule 
Die Schultaschen sind gepackt, der Stun-

denplan steht – und mit dem neuen Schuljahr beginnt für viele 
junge Menschen ein weiterer Schritt in Richtung Selbstständig-
keit. Doch neben Mathe, Deutsch und Fremdsprachen ist auch 
Wissen fürs echte Leben gefragt: Wie funktioniert die Sozial-
versicherung? Was bedeutet Vorsorge? Und warum lohnt es 
sich, sich schon früh mit der eigenen Rente zu beschäftigen? 
Antworten auf diese Fragen bietet die bundesweite Jugend-
initiative „Rentenblicker“ der Deutschen Rentenversicherung. 
Mit unterschiedlichen, kostenfreien Bildungsangeboten ist es 
ihr Ziel, junge Menschen frühzeitig für ihre finanzielle Zukunft 
zu sensibilisieren.
Der Referentenservice – regional, vor Ort in den Schulen
Wissen aus erster Hand und maßgeschneiderte Unterrichts-
inhalte – das bieten rund hundert didaktisch geschulte Refe-
rentinnen und Referenten der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW). Auf Wunsch übernehmen sie 
eine individuell gestaltete Doppelstunde zu den Themen Sozi-
alversicherung, Altersvorsorge und Rente. Das Angebot richtet 
sich vor allem an allgemeinbildende und berufliche Schulen 
ab Klasse 9. In Baden-Württemberg sind die Renten-Exper-
tinnen und -Experten in über zehn Regionen verfügbar und 
können kostenfrei von Schulen angefragt werden. 
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Weitere Informationen unter 
www.rentenblicker.de/referentenservice.
Materialien für Bildungsarbeit
Lehrkräften bietet die Initiative anschauliche Materialien für 
ihren Unterricht. Ob Erklärvideos oder Infografiken: Komplexes 
Rentenwissen wird verständlich vermittelt und kann als Ein-
stieg für den Unterricht, Projektarbeiten oder Vorträge genutzt 
werden. Klare Module, praxisorientierte Aufgaben und Hinter-
grundwissen bieten das Lehrer- und Schülerheft sowie wei-
terführende Arbeitsblätter für den Einsatz im Unterricht. Die 
Materialien können kostenfrei bestellt oder heruntergeladen 
werden. Weitere Informationen unter www.rentenblicker.de

Spannende Herbstferien sind garantiert:  
Kartenvorverkauf für den Ravensburger 
Kinderherbst startet
Der Ravensburger Kinderherbst geht in die 13. Runde: Von 
Samstag, 24. Oktober bis Sonntag, 1. November 2026 erwar-
tet Kinder und Familien wieder eine Woche voller Kultur, Krea-
tivität und spannender Erlebnisse. Das Kulturamt Ravensburg 
hat gemeinsam mit zahlreichen Kulturinstitutionen, Vereinen 
und Kulturschaffenden ein abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm zusammengestellt, das zum Mitmachen, Entdecken 
und Staunen einlädt.
Der Kartenvorverkauf beginnt am Montag, 14. September 
2026. Für viele Veranstaltungen ist eine Anmeldung direkt 
beim jeweiligen Veranstalter erforderlich. Die entsprechen-
den Informationen und Kontaktdaten sind auf den einzelnen 
Veranstaltungsseiten im Programmheft zu finden. Die Fami-
liengutscheine der Stadt Ravensburg im Wert von zwei Euro 
können für die Veranstaltungen eingelöst werden.
„Der Ravensburger Kinderherbst zeigt jedes Jahr aufs Neue, 
wie vielfältig die Kulturlandschaft in Ravensburg ist. Dank des 
großen Engagements vieler Einrichtungen und Veranstalten-
den können Kinder und Familien die Herbstferien mit span-
nenden Erlebnissen füllen und Kultur ganz aktiv erleben“, freut 
sich Franziska Reh vom Kulturamt Ravensburg.
Das Programm bietet eine bunte Mischung aus Musik, The-
ater, Literatur, Geschichte und kreativen Workshops. Beim 
Lauschkonzert des Stadtorchesters Ravensburg begeben 
sich Kinder auf eine musikalische Reise „In 80 Tagen um die 
Welt“, während Toni Komisch mit seinen humorvollen Liedern 
zum Mitsingen und Mitlachen einlädt. Im Theater Ravensburg 
stehen unter anderem das Märchen „Vom Teufel mit den drei 
goldenen Haaren“ sowie das Theaterstück „Klotz auf Klotz“ 
auf dem Programm. Auch das Figurentheater Ravensburg ist 
wieder mit einer Kaspergeschichte vertreten.
Wer lieber selbst aktiv wird, kann aus zahlreichen Mitmachan-
geboten wählen. Ob Zirkuskurs, Theater- und Improvisations-
workshops, Tanznachmittag, Maskenworkshop oder kreative 
Angebote im Kunstmuseum und in der Stadtbücherei: Hier 
können Kinder ihre Talente entdecken und ihrer Fantasie freien 
Lauf lassen. Darüber hinaus laden Programmier- und Handlet-
tering-Workshops dazu ein, Neues auszuprobieren und eigene 
Ideen umzusetzen.
Spannende Einblicke in die Ravensburger Stadtgeschichte 
bieten die Kinderstadtführungen, Familienführungen im 
Museum Humpis-Quartier sowie die Aktionstage „Ein Tag im 
Humpis-Quartier“. Auf Entdeckungstour geht es außerdem 
bei den beliebten Museumsrallyes im Museum Ravensburger 
und im Museum Humpis-Quartier. Einen Blick hinter sonst ver-
schlossene Türen ermöglicht die Führung „Hinter den Kulis-
sen des Konzerthauses“.
Ein besonderer Höhepunkt erwartet Familien am Freitag, 30. 
Oktober beim Kapuziners Straßenspektakel auf dem Gespinst-
markt. Riesige Figuren, Schattenspiele und Maskentheater 
verwandeln den Gespinstmarkt und die Brotlaube in eine 
fantasievolle Kulisse voller Überraschungen und magischer 
Momente.
Das vollständige Programmheft sowie weitere Informationen 
sind online unter www.ravensburg.de/kinderherbst erhältlich.

Ravensburger Kinderherbst
24. Oktober bis 1. November 2026
Diverse Veranstaltungsorte in Ravensburg
Kartenvorverkauf ab Montag, 14. September 2026
Das vollständige Programmheft sowie Anmeldemöglichkei-
ten und weitere Informationen sind unter www.ravensburg.de/ 
kinderherbst erhältlich.

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne

bezüglich Gestaltung, Formaten, Preisen.

Sie erreichen uns in der Anzeigenabteilung unter
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MIETGESUCHE

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt

Maschinist für Kieswerk (m/w/d)

Dein Profil: 
– Abgeschlossene Berufsausbildung als Bau- und Landmaschinen-

mechaniker, Schlosser, Elektriker, Landwirt oder gleichwertig
– Interesse an Aufbereitungstechnik für Kies, Erdaushub und 

Bauschuttrecycling
– Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
– Selbstständiges Arbeiten in einem abgegrenzten 

Tätigkeitsbereich
– Erfahrung als Maschinist von Radladern, Baggern oder 

Siebanlagen von Vorteil

Dein Aufgabenbereich: 
– Eigenverantwortliches Bedienen von Sieb- und Brecheranlagen 

zur Herstellung von Qualitätsprodukten
– Wartung und Instandhaltung der Anlagen
– Verladetätigkeiten im Kieswerk mit Radladern und Baggern
– Bedienen einer Planierraupe auf unserer Aushubdeponie

www.zwisler-tettnang.de
s.pies@zwisler-tettnang.de

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

Dringend 3-Zi.-Whg. aufgr. Eigenb. langfr. gesucht!
Schwäb. Landei, W, 55 J., Angest., keine HT. 15 km um TT, 75 qm,
900 € warm. EG bevorz. € 500 Belohnung.  0157 34576373

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

WEISSENAU 
TAGDER

OFFENEN

TÜR

Samstag, 10. Oktober,
von 11 bis 16 Uhr /

Weingartshofer Straße 2
88214 Ravensburg

                                Freuen Sie sich auf
ein abwechslungsreiches Event für die
ganze Familie mit Führungen und Info-
ständen, mit Vorträgen, Live-Musik
und Kulinarik. Für Kinder gibt es ein
buntes Programm unter anderem mit
Kletterwand und Hochseilgarten, mit
Basteln, Schminken und Musizieren.

www.zfp-web.de

ZEIT FÜR
PSYCHIATRIE /      

VERANSTALTUNGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


